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Liebe Bürgerinnen und Bürger 
von Kettig,

zu den Wahlen für den Ortsgemeinderat Kettig am 
26. Mai 2019 stellen wir Ihnen das Wahlprogamm 
der CDU Kettig vor.
Mit Herz und Sachverstand haben wir unsere Wahl-
programm von 2014 komplett eingelöst. Kettig hat 
sich weiterentwickelt, die finanzielle Leistungsfähig-
keit der Gemeinde hat sich trotz enormer Belastungen 
im Rahmen der getätigten Investitionen, nicht 
zuletzt durch eine Steigerung der Gewerbesteuer-
einnahmen verbessert, so dass wir auch mit gesi-
cherten Finanzen Projekte in der Zukunft umsetzen 
können.

Gemeinsam mit Peter Moskopp, unserem Spitzen-
kandidaten und Kandidaten für die Wiederwahl 
zum Ortsbürgermeister, wollen wir die zuverlässi-
ge und kompetente Kommunalpolitik in Kettig für 
unseren Ort weiter fortführen.

Unsere Ziele für die kommende Wahlperiode 
haben wir in diesem Prospekt für Sie ausführ-
licher beschrieben.

• Dorfentwicklungskonzept innerhalb des Ortes
• Schaffung günstiger Bauplätze
• Neugestaltung des Schulhofgeländes
• Neuer Standort für den Jugendtreff
• Sporthallenkonzept für die Anne-Frank-Halle
• Vorsorgekonzept für Starkregenereignisse
• Weiterer Ausbau einer kinder-, familien- und   
   seniorenfreundlichen Gemeinde
• WLAN- Hotspot im Bürgerhaus und weiteren Plätzen

Unser Team besteht aus erfahrenen sowie jungen 
Kommunalpolitikern, die Kettig weiter mit neuen 
Initiativen zukunftssicher entwickeln und sich für die 
Belange in unserer Gemeinde einsetzen möchten. 

Daher bitten wir Sie am 26. Mai 2019 
um Ihr Vertrauen für die kommenden 
fünf Jahre und Ihre Stimme für 
Peter Moskopp als Ortsbürgermeister 
sowie unsere Kandidatinnen und 
Kandidaten für den Ortsgemeinderat. 

Ihre  
CDU Kettig

Gudrun Kretschmann
Vorsitzende 
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Unsere Kandidaten für den 
Verbandsgemeinderat Weißenthurm

Unser Personenvorschlag auf der Liste des 
CDU Gemeindeverbandes Weißenthurm zur 
Verbandsgemeinderatswahl:

Es zeigt sich immer wieder, wie wichtig es ist, im 
Verbandsgemeinderat mit der größtmöglichen 
Zahl an Personen aus dem eigenen Ort vertreten 
zu sein.

Damit es in der Verbandsgemeinde Weißenthurm 
und mit Kettig weiter voran und aufwärts geht.

Im Fokus bei all ihren Entscheidungen wird 
immer das Allgemeinwohl stehen. 

Kompetenz, fachliche Qualifikation 
und Erfahrung zählen zu ihren Stärken.

Wahlliste für den Verbandsgemeinderat Weißenthurm 

  7. Moskopp, Peter
15.  Jungblut, Ulla26.  Klemm, Frank35.        Kretschmann, Gudrun
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Dorfentwicklung und Aktualisierung    des Dorferneuerungskonzeptes
Entsprechend den uns gesetzten Zielen vor der letz-
ten Wahl im Jahre 2014, konnten wir in der laufenden 
Legislaturperiode weitere Projekte des noch gültigen 
Dorferneuerungskonzeptes umsetzen bzw. mit der 
Durchführung beginnen (Ausbau und Entwicklung des 
Dorfplatzes, Nutzung der alten Friedhofskapelle als Ko-
lumbarium, Ausbau barrierefreier Friedhofswege, An-
siedlung eines Lebensmittelmarktes etc.) Außerdem ha-
ben wieder einige private Hausbesitzer die staatlichen 
Fördertöpfe zur Sanierung und Renovierung ihrer Ge-
bäude in Anspruch genommen (vielfach auch durch Un-
terstützung und Vermittlung des CDU-Ortsverbandes).

Attraktive Ortskerne 
Insbesondere die Gestaltung des demografischen Wan-
dels und die damit verbundenen Herausforderungen 
stellen die Dorferneuerung vor immer neue Aufgaben. 
Die Ortskerne müssen künftig für junge und alte Men-
schen attraktiv und nachhaltig gestaltet werden. Der 
Innenentwicklung der Dörfer ist dabei absolute Priorität 
einzuräumen. Die Dorferneuerungsplanung stellt das 
Instrument dar, mit dem heute -unter aktiver Mitwirkung 
der Bürgerinnen und Bürger- Leitbilder für die Zukunft 
formuliert werden.

Wohnen im Alter und Wohnen 
vor Ort
In der kommenden Legislaturperiode werden wir uns da-
für einsetzen, dass das bestehende Dorferneuerungs-
konzept aktualisiert und weiterentwickelt wird. Hierbei 
werden wir uns sicherlich –nicht zuletzt aufgrund der 
demographischen Entwicklung– verstärkt dem Thema 
„Wohnen im Alter“ und „Wohnen vor Ort“ widmen, das 
zunehmend an Bedeutung gewinnt. 
Bestehende Fördermöglichkeiten sind zu berücksichti-
gen und in die konkreten Planungen aufzunehmen. 

Ärztliche Versorgung und Pflege 
stärken 
Mit Hilfe des Dorferneuerungekonzeptes  wollen wir 
aber auch die pflegerische Gesamtstruktur in unserem 
Ort sicherstellen und weiterentwickeln, damit unsere 
Seniorinnen und Senioren weiterhin in Kettig wohnhaft 
bleiben können. Möglichkeiten hierzu könnten bei-
spielsweise darin bestehen, die ambulante, teilstatio-
näre und stationäre pflegerische, und  auch die ärztliche 
Versorgung sicherzustellen bzw. weiter zu entwickeln 
und zu verbessern. 

Der Bau oder auch Umbau (bei bestehenden Gebäu-
den) zum Mehrgenerationenhaus, ein Haus für Tages- 
und Kurzzeitpflege und ähnliche Beispiele werden da-
bei innerhalb unserer Partei auch für Kettig diskutiert 
und stehen auf der Agenda.

Neben diesem Ziel, das wir in das Dorferneuerungskon-
zept aufnehmen wollen, stehen insbesondere die fol-
genden Vorhaben im Vordergrund:

- Verbesserung der Wohnqualität im Ortskern
- Umnutzung leerstehender, ortsbildprägender Bau-  
   substanz zum Wohnen und Arbeiten
- Schaffung bezahlbarer Bauplätze

Unsere Ziele lassen sich aber nur verwirklichen, wenn wir 
auch die nachfolgenden Punkte beachten:

- Einbindung der Bürgerinnen und Bürger
- Unterstützung privater Initiativen, die auf der 
   Grundlage des o.g. Konzeptes Sanierungs- oder    
   Renovierungsarbeiten in ihren Gebäuden
   durchführen wollen
- Förderung der Einsatzbereitschaft und der 
   Selbstinitiativen der Dorfbewohner für die 
   Belange von Kettig

Investitionen in die Dorferneuerung sichern Arbeitsplätze.
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Gutes und vielfältiges 
Schulwesen
Das CDU Team steht für eine verlässliche und qualitativ 
hochwertige Bildungslandschaft. Die Ortsgemeinde Ket-
tig trägt dazu einen entscheidenden Teil bei. In ihrer Funk-
tion als Schulträger schafft sie die Rahmenbedingungen 
in Form von Gebäude, Ausstattung, Betreuungsangebo-
ten und Betreuungspersonal. Die Erfüllung dieser Auf-
gaben ist verbunden mit einer hohen Verantwortung 
für die Zukunft unserer Kinder und erfordert eine gute 
kommunale Finanzausstattung. Besonders stolz ist 
das CDU Team, dass die Grundschule Kettig eine vom 
Land Rheinland-Pfalz ausgezeichnete „Medienkompe-
tenz Schule“ wurde. Das Land Rheinland-Pfalz und die 
Ortsgemeinde haben die Grundschule mit hochwertiger 
Hardware und Bildungssoftware ausgestattet, um die 
Schülerinnen und Schüler für die Zukunft zu rüsten und 
fit zu machen. 

Aufgrund der technologischen, jugend-, arbeits-
markt-, gesellschafts- und bildungspolitischen Ver-
änderungen kommt der Förderung von Medienkom-
petenz bereits in der Grundschule eine 
entscheidende Bedeutung zu. Bedenkt 
man, wie rasch sich Handy und Internet 
in allen Bereichen der Gesellschaft aus-
gebreitet haben, so ist Medienkompetenz 
die entscheidende Grundlage lebenslangen 
Lernens. Das CDU Team wird den Ausbau 
und das Erlernen der „Medienkompetenz“ an 
unserer Grundschule weiter fördern, fordern 
und in diese investieren. Diese Investition in 
die Zukunft unserer Kinder ist es uns wert.  

Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf
Wir wollen die Kinder- und Familienfreundlichkeit in 
unserem Dorf weiter voranbringen.

Dazu gehört, Frauen und Männer dabei zu unterstüt-
zen, Beruf, Familie und Ehrenamt miteinander zu ver-
einbaren. Gute zeitlich passende und qualitative An-
gebote zur Kindertagesbetreuung unterstützen die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf wesentlich. Dabei 
dürfen wir nicht außer Acht lassen, dass die Hauptverant-
wortung für die Erziehung weiterhin bei den Eltern liegt.

Familien mit Kindern erbringen eine große Leistung 
für unsere Kommunen. Dies muss auch gesellschaft-
lich stärker anerkannt werden. Wir stehen für eine gute 
Familienkultur. Das heißt auch mehr Vorteile als bisher 
für Familien und Kinder. Das CDU Team wird weiterhin 
durch Gespräche mit Eltern sowie den Erkenntnissen 
unseres Bürgermeisterkandidaten Peter Moskopp aus 
Hospitationen in der Kita und Gesprächen mit Kita-Lei-
tung, Erzieherinnen und Erziehern Anregungen, Wün-
sche und Bedürfnisse aufnehmen, um die Kita und den 
Hort weiterhin für unsere Kinder und Eltern attraktiv zu 
gestalten und zeitgerecht weiterzuentwickeln.   

Jugendtreff 
CDU Kettig für Kinder und Jugendliche!

Das CDU Team setzt sich seit Jahren für die Jugendli-
chen im Ort ein und so konnte im Sommer 2016 mit Hilfe 
von vielen engagierten jungen Menschen der Dirtpark 
am Kettiger Bach eröffnet werden, der vor allem in den 
Sommermonaten gerne und häufig genutzt wird.
Da sich das Angebot im Ort aber stetig weiter entwickeln 
soll, hat sich das Team der CDU dafür stark gemacht, 
dass in dem ehemaligen Hausmeisterhaus der Anne-
Frank-Schule in naher Zukunft der Kinder- und Jugend-
treff Einzug halten soll. Auch wenn die bisherige Lage 
im Ortskern auf den ersten Blick besser erscheint, so 
bieten sich im alten Hausmeisterhaus sowie den dazu-
gehörigen Grünflächen bedeutend mehr Möglichkeiten 
zum Spielen, zum Chillen und für sonstige Aktivitäten 
für Kinder, Jugendliche, Ferienfreizeiten und Aktionen. 
Weiterhin sollen unsere Spielplätze in den kommenden 
Jahren gemeinsam mit der Ortsgemeinde, Eltern und 
Kindern weiterentwickelt werden. 
Lasst uns diese Chance nutzen!

Schulgebäude

Schulhof Schulhof 
Schule soll Spaß machen!

Neugestaltung des Schulgeländes:
Die Neugestaltung des Schulgeländes ist für die CDU 
Kettig ein weiteres Ziel in den kommenden Jahren. 
Auch wäre es uns ein Anliegen die Attraktivität der 
Schulwiese zu steigern. Gerne würden wir hierbei die 
kreativen Ideen der Schüler, Eltern und Lehrer in die 
Planungen mit einbeziehen.
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  1.   Peter Moskopp, Grabenstraße 2, 
 55 Jahre, Diplom-Verwaltungswirt (FH)

  2.  Gudrun Kretschmann, Im Paradies 13, 
 59 Jahre, Sachbearbeiterin öffentl. Dienst

  3.   Dominik Moskopp, Im Niederflur 33, 
 41 Jahre, Maler und Lackierer

  4.   Volker Kaufmann, Ochtendunger Straße 10,
 54 Jahre, Elektromeister 

  5.  Jennifer Reski, Wies`n Hof 1,  
 34 Jahre, Bürokauffrau

  6.  Marco Sorger, Ochtendunger Straße 22, 
 42 Jahre, Betriebswirt/Bilanzbuchhalter  

  7.   Thorsten Kohl, Bassenheimer Straße 1a  
 49 Jahre, Dipl. Ing. (FH) Elektrotechnik

  8.   Thorsten Moskopp, Synagogenstraße 6,  
 46 Jahre, Medienfachwirt-Print

  9.   René Goldberg, Im Niederflur 35, 
 40 Jahre, Diplom-Bankbetriebswirt 

10.  Guido Gutena, Andernacher Straße 9, 
 53 Jahre, Koch / Gastwirt

11.   Friedhelm Weber, Haupstraße 36,  
 61 Jahre, Kaufm. Angestellter 

12.   Frank Klemm, Rosenstraße 11,  
 63 Jahre, Bankfachwirt

13.   Marcel Schneider, Hauptstraße 83, 
 42 Jahre, Dipl. Rechtspfleger

14.   Ulla Jungblut, Weißenthurmer Straße 45, 
 68 Jahre, Steuerfachangestellte 

15.   Eva Krämer, Hauptstraße 54,  
 34 Jahre, Angestellte

16.  Werner Märkert, Grabengässchen 11, 
 65 Jahre, Kriminalbeamter a.D.

17.  Ivonne Timmermann, Hauptstraße 79, 
 49 Jahre, Verwaltungsangestellte 

18.   Trottner, Sascha, Bergstraße 13,
 32 Jahre, Beamter

19.   Manfred Schmorleiz, Weißenthurmer Str. 25,   
 58 Jahre, Mitarbeiter Deutsche Telekom AG

20.   Nico Stadach, Am Schallmerich 8,  
 18 Jahre, Schüler

21.   Hans-Jürgen Paulick, Kärlicher Straße 12,
 78 Jahre, Physik Ingenieur 

22.   Werner Sorger, Auf dem Acker 8 
 64 Jahre, Ruhestandsbeamter

23.   Helmut Klöckner, Haupstraße 75,  
 60 Jahre, Fliesenleger

24.   Hans-Josef Dietzler, Kärlicher Straße 20, 
 59 Jahre, Dipl. Ingenieur (FH)

25.   Jost Jungblut, Bassenheimer Straße 31,
 40 Jahre, Steuerberater

26.   Manuela Gattung, Breite Straße 12,  
 35 Jahre, Versicherungsfachwirtin

27.   Patrick Jungblut, Schmalackerstraße 15, 
 38 Jahre, Betonfertigteilbauer

28.   Elisabeth Gies, Weißenthurmer Straße 17a, 
 21 Jahre, Studentin   
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Breitband für Kettig! -  Kettig vernetzen! 

Vielleicht haben Sie bereits seit kurzem einen schnel-
len Internetanschluss oder werden ihn bis Ende Juni 
2019 von der Deutschen Telekom erhalten. 
Das CDU Team fordert bereits nachweislich seit Jahren  
„Schnelles Internet für Kettig“. 
Auf Grund der Tatsache, dass die CDU Kettig ständig 
auf diese desolate Internetversorgung aufmerksam 
machte, sensibilisierte man die Entscheidungsträ-
ger der Verbandsgemeindeverwaltung Weißenthurm 
und der Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Krei-
ses sich nun endlich für Kettig einzusetzen und tätig 
zu werden. Die CDU Kettig verstärkte dies durch An-
träge und Initiativen des Gemeinderates. Durch viele 
Gespräche, die Ortsbürgermeister Peter Moskopp mit 
dem Kreis sowie der Deutschen Telekom geführt hat, 
konnte letzlich der Breitbandausbau mit Förderungen 
aus Landes- und Bundesmitteln realisiert werden. 
Nun ist es endlich soweit!
Die Telekom hat Glasfaser bis zu den Telefonvertei-
lerkästen ins Dorf gebracht. Damit steht zunächst für 
jeden eine Breitbandversorgung mit einer Datenüber-
tragung bis 100 MBit/s zur Verfügung.

Das reicht uns aber für die Zukunft nicht!
Wir werden uns für Glasfaseranschlüsse einsetzen, die 
direkt ins Wohngebäude verlegt werden. Das wird die 
Zukunft sein. 

Damit wäre der letzte Schritt der Glasfaserversorgung 
in Kettig abgeschlossen und wir hätten eine zukunfts-
sichere Breitbandversorgung, die eine Datenübertra-
gung von 1000 MBit/s und mehr ermöglicht. Packen wir 
es an! 

WLAN in Kettig
(drahtloses lokales Netzwerk)

Attraktive Sportstätten! 

Die Bevölkerung wird heutzutage mit vielen Belastungen 
und Stresssituationen mit meist wenig oder einseitiger 
körperlicher Bewegung konfrontiert. Wichtig ist daher 
eine gute und schnelle Erholung vom Alltag. Eine sehr 
gute Möglichkeit hierfür bietet uns in Kettig der Breiten-
sport. Daher ist es wichtig, die lokalen Angebote der Ket-
tiger Vereine zu fordern und zu fördern. Die notwendige 
Basis hierfür bilden attraktive Sportstätten. Es gilt nun, die 
nächsten wichtigen Grundlagen zu legen und dabei wei-
terhin mit Sachverstand zu agieren und den überlegten 
Umgang mit den finanziellen Mitteln zu bewahren.

wir mit dem Antrag der CDU Ratsfraktion „Übernahme der 
Sporthalle“ bereits frühzeitig die Weichen gestellt und bei 
den Verhandlungen mit dem Landkreis auf eine gesunde 
wirtschaftliche Basis Wert gelegt.

Nun stehen für uns zwei wichtige Punkte im Mittelpunkt. Es 
ist unabdingbar, die Wartung der Anne-Frank-Sporthalle an 
erforderlichen Stellen zu gewährleisten, die eine reibungs-
lose sowie gefahrlose Nutzung der Halle aufrechterhält. 
Parallel muss die Planung für eine grundlegende Neuge-
staltung der Sporthalle vorangetrieben und in absehbarer 
Zeit abgeschlossen werden. Auch wenn wir auf eine sehr 
gute Entwicklung insbesondere der Gewerbesteuerein-
nahmen blicken können, so müssen wir doch immer das 
gesunde Maß im Blick behalten.

Sichere barrierefreie Wege für unsere Kinder und 
Mitbürger!

Wichtig sind nicht nur die Sportstätten selbst, sondern 
auch die Wege dorthin. Die Zuwegungen aus allen Berei-
chen des Ortes zu den Sportstätten sollten möglichst bar-
rierefrei und gefährdungsarm sein. Hier gilt es gemeinsam 
mit Spezialisten Optimierungsmöglichkeiten zu prüfen und 
durchzusetzen. Auch wenn  hier mit Augenmaß agiert wer-
den muss, so darf an diesen Punkten aus unserer Sicht 
nicht gespart werden. 

Anne-Frank-Sporthalle 
als zentraler Baustein 

Die Anne-Frank-Sporthalle ist für den Sport in Kettig eine 
zentrale Säule. Neben den Sportvereinen wird die Halle 
insbesondere für den Schulsport und Sportaktivitäten des 
Kindergartens intensiv genutzt. Von der Förder- und Wohn-
stätte wurde weiterer Bedarf kommuniziert. Hier haben 

Weiterhin hat das Team der CDU im Zuge der Breit-
bandversorgung einen Antrag in den Gemeinderat über 
„Öffentliche Hot-Spots in der Gemeinde Kettig“ einge-
bracht, mit dem Ziel, dass die Bürgerinnen und Bürger 
Zugang zum freiem W-LAN in öffentlichen Gebäuden 
sowie Plätzen der Gemeinde Kettig erhalten.
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Vorsorgekonzept für Starkregenereignisse
Mit kleinen Schritten dem Klimawandel entge-
gentreten! 

Die teilweise extremen Starkregen im Frühsommer 2018 
führten in Kettig zu großen Schäden. So waren die Stra-
ßenzüge Ochtendunger Straße, Lindenstraße, Anne-Frank-
Straße, Bassenheimer Straße, Hauptstraße, Bachstraße 
und Saffiger Straße etc. von Sturzfluten betroffen. Durch 
diese unvorhergesehenen Starkregenereignisse stand das 
Wasser in den Straßen innerhalb weniger Minuten zentime-
terhoch, lief in die Keller und richtete erhebliche Schäden 
an. Neben dem Kettiger Bach beeinflussten auch Außenge-
bietszuflüsse des Oberflächenwassers die innerörtliche Si-
tuation. Solche Starkregenereignisse sind längst keine Sel-
tenheit und schon gar nicht mehr Jahrhundertereignisse. 

Allen fachlichen Prognosen zufolge, muss in Zeiten des Kli-
mawandels mit häufigeren und intensiveren Niederschlä-
gen gerechnet werden. Umso wichtiger sind in solchen 
Fällen Präventionsmaßnahmen, um die Folgen für die Be-
troffenen abzumildern. Die bei Starkregen überlastete Ka-
nalisation kann die Wassermenge nicht mehr aufnehmen, 
so dass diese sich ihren Weg an der Oberfläche sucht und 
dort zu Überschwemmungen ungeahnten Ausmaßes führt. 

Eine Aufgabe und gleichzeitig eine Vorsorge ist es deshalb, 
dem Wasser oberirdische Abflusswege durch die Ortschaft 
zu verschaffen, ohne dass größere Schäden an und in Ge-
bäuden entstehen. 

Daher will das Team der CDU Kettig mit den Bürgerinnen 
und Bürgern vor Ort in einen öffentlichen Dialog treten und 
mit ihnen örtliche Risikobereiche identifizieren, die mögli-
chen Ursachen für Schäden analysieren und denkbare Lö-
sungsansätze entwickeln, die zeitnah umgesetzt werden 
sollen. 

Nur gemeinsam können wir dieses uns alle betreffende 
Problem lösen. 

Gemeinsam mit allen 
Betroffenen und Beteiligten 
einen Lösungsansatz finden.

Wo wir leben muss Arbeit sein! 
- Schaffung ortsnaher Arbeits-
plätze

Meist haben Unternehmen klare Vorstellungen, wo sich 
die Ansiedlung eines neuen Betriebes lohnt. Dann ist 
es wichtig, an Ort und Stelle eine passende Gewerbe-
fläche zu finden. Bei der Ansiedlung neuer und der Er-
weiterung bestehender Unternehmen ist  jedoch  eine 
Vielzahl  von gesetzlichen Bestimmungen zu beachten. 
Sie reichen vom Bauplanungsrecht über Auflagen bis 
hin zu Umweltschutzauflagen.

Daher war es wichtig, in den letzten 5 Jahren  die 
Rahmenbedingungen des bestehenden Bebauungs-
planes „Im Hundel“ zu überarbeiten, um so eine  An-
siedlung neuer Unternehmen zu ermöglichen. 

Dank dieser Überarbeitung konnten sich weitere Unter-
nehmen im Gewerbegebiet „Im Hundel“ ansiedeln, die 
allesamt eine Bereicherung für unsere Ortsgemeinde 
darstellen. Neben  zunehmenden Steuereinnahmen ist 
auch die Schaffung ortsnaher Arbeitsplätze gewähr-
leistet. 

„Alte Riesen schützen und be-
wahren“ CDU Team ganz nah an 
der Natur !

Auch in der Kettiger Gemarkung stehen viele „Alte Rie-
sen“, die viele hundert Jahre alt sind. Das CDU Team 
setzt sich dafür ein, dass die uns bekannten alten und 
prägnanten Bäume unter Schutz gestellt werden. Dazu 
sollen in den kommenden Monaten weitere Bäume, die 
in der Gemarkung Kettig seit mehreren hundert Jah-
re stehen und die sich durch besondere Merkmale wie 
Alter, Größe, Eigenart oder Schönheit auszeichnen 
der Kreisverwaltung Mayen-Koblenz benannt werden, 
damit eine Unterschutzstellung durchgeführt werden 
kann. 
So wurde zwischenzeitlich die „Keussemer Eiche“ 
unter Schutz gestellt. Das CDU Team ist stolz darauf, 
dass dies gelungen ist. Da die „Keussemer Eiche“ un-
mittelbar an den Kettiger Streuobstwiesenwanderweg 
angrenzt, wird das CDU Team bei der Verbandsgemein-
deverwaltung Weißenthurm beantragen, diese Eiche 
mit in den Streuobstwiesenwanderweg einzubinden 
damit dieses Naturdenkmal bei Wanderungen besich-
tigt werden kann und gleichzeitig den Wanderer zur 
kurzen Rast einlädt.
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Vorher NachherZusammenleben der 
Generationen
Seit jeher leben die Menschen in Kettig in gutem und 
generationsübergreifendem Einvernehmen zusam-
men. Gegenseitige Unterstützung und Hilfeleistung so-
wie nachbarschaftliche Freundschaft prägen die Kultur 
des Zusammenseins in unserem Dorf.
Das Gemeinwesen vor Ort lebt vom vielseitigen ehren-
amtlichen und freiwilligen Engagement der Bürgerin-
nen und Bürger. Das Mitwirken der älteren Generation 
in Vereinen und Verbänden wird zunehmend wichtiger, 
um eine verlässliche Basis für das Gemeinwohl in allen 
Bereichen des öffentlichen Lebens vor Ort zu sichern.

Seniorinnen und Senioren sind aktiv wie nie zuvor. Die-
sen Erfahrungsschatz müssen wir im Zuge des demo-
graphischen Wandels für unser Zusammenleben nut-
zen. Die Mitwirkung in Seniorenbeiräten, in Vereinen 
und Verbänden, erhält unsere volle Wertschätzung und 
ist unverzichtbar. 

Ziel des CDU Teams ist es weiterhin, die dauerhaft not-
wendige Pflege von älteren oder erkrankten Angehö-
rigen in der Weise auszugestalten, dass ein möglichst 
langes Verweilen im vertrauten Familien- und Wohnum-
feld gegeben ist und pflegende Angehörige weiterhin 
ihre Berufstätigkeit in vollem Umfang ausüben können. 
Die Schaffung von Tagespflegeeinrichtungen für älte-
re Menschen vor Ort ist für uns wichtig. Gemeinsam 
mit unserem Bürgermeisterkandidaten Peter Moskopp, 
dem Landkreis Mayen-Koblenz, der Verbandsgemeinde 
Weißenthurm sowie erfahrenen Partnern, die sich um 
Planung und Umsetzung kümmern, wollen wir dieses 
innovative Projekt für Kettig angehen und umsetzen. 

Den reichen Erfahrungs-
schatz der Generationen  
für unser Zusammen-
leben nutzen.

Anlegen eines Grünschnittsammelplatzes

Ansiedlung von Gewerbe

Lebensmittelmarkt

Sportplatz
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Auch im Kreistag ist es wichtig die eigenen Interes-
sen und die der Verbandsgemeinde Weißenthurm zu 
vertreten.

Dafür stehen unsere Kandidaten mit Kompetenz, Herz 
und Durchsetzungskraft bereit.

v.l.n.r.: Dr. Helmut Rönz (Platz 35), Horst Hohn  (Platz 5), 
Silke Schüller (Platz 50), Peter Moskopp (Platz 28), Na-
talja Kronenberg (Platz 44), Thomas Pryzbilla (Platz 22), 
Selina Flöck (Platz 6)

Unsere Kandidaten aus der 
Verbandsgemeinde für den 
Kreistag Mayen-Koblenz

CDU

28.   Moskopp, Peter

Vereinsförderer

Zur Unterstützung der Vereine wünscht sich das Team 

der CDU Kettig einen „Vereinsförderer“ in der Ver-

bandsgemeindeverwaltung, der die Vereine mit Rat und 

Tat bei der Abwicklung von Anträgen, behördlichen Ge-

nehmigungsverfahren für Veranstaltungen wie Kirmes, 

Karneval, Jubiläumsveranstaltungen hilft. 

Es gibt Wirtschaftsförderer, warum soll es keine Ver-

einsförderer geben, die das Ehrenamt unterstützen!

Vereine stärken!

Wir sind stolz auf unser örtliches Vereinsleben, 

unterstützen Vereine und fördern das Ehrenamt!

Miteinander ist Füreinander!

Wir sind stolz, dass in unserem Ort viele Vereine als 

wertvolle soziale Brückenbauer zwischen den Gene-

rationen und den Menschen tätig sind. Unabhängig 

vom Alter und politischen Interessen entstehen durch 

Vereine innerörtliche Räume eines Miteinanders, die 

jedem Einzelnen ganz besondere Möglichkeiten einer 

persönlichen Entfaltung geben. Über ein freiwilliges 

Ehrenamt in Vereinen werden nicht nur kommunikative 

Kompetenzen erlernt, die den Berufsalltag erleichtern, 

sondern auch der gemeinschaftliche Zusammenhalt 

gefördert. Wir werden uns deshalb ganz besonders für 

Menschen einsetzen, die bereit sind, sich dort zu en-

gagieren und ihre eigenen Vorstellungen einzubringen.          

Unsere Vereine gestalten und verbessern die Gesell-

schaft. Sie zu stärken und zu fördern, dafür treten wir 

ein. Wir wollen, dass Vereine fit für die Zukunft gemacht 

werden und suchen deshalb nach neuen Wegen, noch 

mehr Menschen für ein bürgerschaftliches Ehrenamt zu 

begeistern. Dies ist und bleibt Ausdruck unserer Wert-

schätzung gegenüber unseren Bürgerinnen und Bür-

gern, insbesondere auch  unseren Vereinen.   



ORTSVERBAND
KETTIG

CDU

28.   Moskopp, Peter

20

So wählen Sie in Kettig
auf jeden Fall immer richtig:

Mit Ihren Stimmen für die
CDU-Kettig und 
ihre Kandidaten

Und Ihre Stimme für

Ortsbürgermeister

Peter Moskopp

Für Kettig:

der Ortsgemeinde Kettig 

am 26. Mai 2019

Moskopp, Peter
Diplom 
Verwaltungswirt (FH)
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1.    Moskopp, Peter2.    Kretschmann, Gudrun3.    Moskopp, Dominik4.    Kaufmann, Volker5.    Reski, Jennifer6.    Sorger, Marco 7.    Kohl, Thorsten8.    Moskopp, Thorsten 9.    Goldberg, René10.  Gutena, Guido11.   Weber, Friedhelm 12.   Klemm, Frank 13.   Schneider, Marcel14.   Jungblut, Ulla15.   Krämer, Eva16.   Märkert, Werner17.   Timmermann, Ivonne 18.   Trottner, Sascha19.   Schmorleiz, Manfred 20.   Stadach, Nico

der Ortsgemeinde Kettig am 26. Mai 2019 

  
          
       
     
         

    
       
       
     
     

 
    

        
       
     


